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Herren Kreisliga A Nord

SKV Rutesheim II : Tischtennis Schönbuch II 
Samstag, 04.03.2023, 18:00 Uhr

Ebenau in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Christian Ebenau, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SKV Rutesheim II das
Heimspiel gegen Tischtennis Schönbuch II in der Herren Kreisliga A Nord mit 9:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 13. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Christian Ebenau
den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Den ersten Punkt erhielt der SKV Rutesheim II, da Martin / Sauter ihr Doppel kampflos
verbuchen konnten. Ebenau / Prosenbauer überzeugten im Doppel gegen Kröger / Wilma, das sie
ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Metz / Metz bekamen ihre Gegner Ost / Haußwald indessen
beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lukas Martin machte
hingegen mit Valentin Kröger bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Dieter Sauter konnte nachfolgend einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Sebastian Vollmer beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an der Reihe. Zwar brachte Kevin Wilma Christian Ebenau phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Christian Ebenau mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Ausreichend spielerische Mittel hatte
Christian Metz letztlich parat, um sich gegen Thomas Ost durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:
0. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Der kampflose Sieg
von Dieter Prosenbauer bescherte dann dem SKV Rutesheim II anschließend einen Punkt. Keinen
Punkt beisteuern konnte Simon Metz im Spiel gegen Stefan Haußwald, das 0:3 verloren ging. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Fast verloren schien das Spiel von Lukas
Martin gegen Sebastian Vollmer, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Lukas Martin
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Hierbei überließ Martin seinem Gegner
im vierten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Beim anschließenden Sieg in vier Sätzen gegen
Valentin Kröger kam Dieter Sauter nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb
es aber auch. Christian Ebenau war im Einzel gegen Thomas Ost nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SKV Rutesheim II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Leonberg/Eltingen IV am 25.03.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team Tischtennis Schönbuch II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
08.03.2023 gegen den TSV Höfingen II erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 SKV Rutesheim II

Doppel: Martin / Sauter 0:1, Ebenau / Prosenbauer 1:0, Metz / Metz 0:1 
Einzel: L. Martin 2:0, D. Sauter 2:0, C. Ebenau 2:0, C. Metz 1:0, D. Prosenbauer 1:0, S. Metz 0:1 

 Tischtennis Schönbuch II
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Doppel: Kröger / Wilma 0:1, Vollmer / nicht anwesend/angetreten 1:0, Ost / Haußwald 1:0 
Einzel: S. Vollmer 0:2, V. Kröger 0:2, T. Ost 0:2, K. Wilma 0:1, S. Haußwald 1:0


